
Programm

Rossini und Zeitgenossen:
Arien und Duette aus Opern von Carafa, Mercadante, Pacini, Ricci, Rossini und Spontini

PAUSE

S.Mercadante (1795 - 1870): Orazi e Curiazi (1846) 
Arie der Camilla, Akt 2, Szene 5 “ La mia prece, il pianto accogli, …”

S.Mercadante (1795 - 1870): Caritea regina di Spagna(1826) 
Arie des Alfonso, Akt 1, Szene 5: “Ecco mi a voi…”

L.Ricci (1809 - 1877): Crispino e la comare (1866) 
Arie der Annetta, Akt 2, Szene 2: “Io non sono più l’Annetta…” 

G.Rossini (1792 - 1868): Il Barbiere di Siviglia (1816)
Cavatine des Conte, Akt 1, Szene 1: “Ecco ridente in cielo...” 

G.Rossini (1792 - 1868): Guillaume Tell (1816) 
Duett Arnold / Mathilde, Akt 2, Szene 3, Nr. 10: “Doux aveu!....” ◘Ä

G. Rossini (1792 -1868) : La gazza ladra (1817)
Cavatine der Ninetta,  Akt 1, Szene 2: “Di piacer mi balza il cor…”

Cavatine des Gianetto Akt 1, Szene 5: “Vieni fra queste braccia…”

G. Pacini (1796 - 1867): La regina di Cipro (1846) 
Arie der Caterina, Akt 1, Szenen 1 und 2: “O tenera madre…Alfin pietoso il cielo…

“
M. Carafa (1787 - 1872): Masaniello (1827)

Barcarole, Akt 1, Szene 4: “Le ciel n’a plus d’étoiles… »

G.Spontini (1774 - 1851): La vestale (1807)
Arie der Giulia, Akt2, Szene 7: “O nume tutelar..”

G.Rossini (1792 - 1868): Tancredi 3.Fassung (1813) 
Arie des Argirio Akt 1, Szene 7, Nr. 4a: “Se ostinata ancor non cedi...” 

G.Rossini (1792 - 1868): Comte Ory (1828) 
Duett Comte / Adele, Akt 2, Szene 3, Nr. 7: “Ah! Quel respect, Madame...” 



Muriel  Fankhauser I  Sopran  -  begann  nach  ihrer  Ausbildung  zur
Fachlehrerin für Textilarbeit und Werken im Jahr 2000 ihr Gesangsstudium
bei Christina Aeschbach in Basel. 2005 schloss sie dieses mit dem SMPV-
Lehrdiplom ab. Zusätzlich erhielt sie wichtige Impulse durch Meisterkurse bei
Bodil  Gümoes  /  Kopenhagen,  Ivan  Konsulov  /  Zürich,  Lina  Akerlund  /
Winterthur,  Lorenzo Regazzo / Venedig, Bad Wildbad und mit Schauspiel-
unterricht  bei  Dieter  Zimmer  /  Basel.  Sie  war  in  den  letzten  Jahren  als
Sopranistin  in  der  Schweiz,  in  Deutschland,  Frankreich  und  Lettland  mit
Kirchenkonzerten, Liederabenden, Konzertarien und konzertanten Opern zu
hören. Ihr Repertoire umfasst sowohl geistliche Musik als auch Lieder und
Opern.  Neben ihrer Tätigkeit als Lehrerin und Gesangspädagogin itritt sie zur
Zeit für Lieder- und Opernabende sowohl in Kirchen als auch im Konzertsaal
auf.

Iryna Krasnovska I Piano – stammt aus der Ukraine. Studierte an der Musik-
Akademie  Basel  bei  Adrian  Oetiker,  wo  sie  ihr  Konzertdiplom  mit
Auszeichnung  erwarb.  Meisterkurse  bei  Klaus  Hellwig,  Lew  Naumov,  A.
Jasinskij etc. Zahlreiche Konzerte als Solistin und Kammermusikerin führten
Iryna Krasnovska u.a. in die Ukraine, nach Israel, Deutschland, Österreich,
Schweiz,  Südkorea  und  Japan.  Im  Konzertsaal  trat  sie  mit  bekannten
Orchestern  und  Dirigenten  auf.  Sie  ist  Trägerin  vieler  Preise:  RAHN-
Musikpreis Zürich 2004, Councours d'Interpretation Musicale Lausanne 2005,
Rotary-Prix  für  Klavier  Migros-Studienpreis.  "Supersonic  Award"  für  ihre
Kammermusik-CD  bei  MDG  (Dabringhaus  und  Grimm).  Rundfunk-
Aufnahmen  für  Radio  Swiss  Romande  und  DRS2.  Als  Mitglied  des
musikalischen Teams am Theater Basel widmet sie sich auch intensiv der
Liedbegleitung  und  ist  an  zahlreichen  Lieder-abenden  und  solistischen
Recitals zu hören. Klavierkonzerte mit grossen Orchestern finden begeisterte
Resonanz bei Publikum und Presse  .

MUSIKER

Remy Burnens I  Tenor – studierte bei Peter Brechbühler in Luzern und bei
Malcolm Walker in Paris. Meisterkurse bei Raúl Giménez, Filippo Morace, u.a.
ergänzen seine Ausbildung. Rasch hat er sich einen Ruf als gefragter Sänger
von Mozart- und Belcantopartien in der Schweiz und im Ausland erarbeitet.
Verschiedene Preise zeigen sein Können.
Wichtige  Stationen  mit   grossen  Rollen  wie  Tonio,  Elvino,  Belmonte,
Almaviva,  Ferrando,  und  Nemorino  waren  das  Opernhaus  Zürich,  das
Luzerner Theater und das Staatstheater Meiningen.
2018 gründete er gemeinsam mit der Schweizer Pianistin Clémence Hirt das
Duo  Dalùna  und  publizierte  eine  CD mit   Liedern  von  Britten,  Head  und
Quilter.  Als gefragter Konzert-  und Liedsänger mit  einem breit  gefächerten
Repertoire vom  Barock bis zur Spätromantik pflegt er auch die Zusammen-
arbeit mit historisch orientierten Ensembles. Durchwegs geschätzt wird er für
warmes Timbre, glasklare Diktion und  atemberaubende Koloraturen. 2022
wird  er  u.a.  als  Argirio  in  Rossinis  Tancredi  am Theater  Biel/Solothurn  zu
sehen sein. . 


